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Im Tarifk onfl ikt über bessere Arbeitsbedingungen im Sozial- und Erziehungsdienst haben die Be-
schäftigten den Druck auf die Vereinigung kommunaler Arbeitgeberverbände (VKA) weiter erhöht. 
Während in den vergangenen Tagen bereits Warnstreiks und dezentrale Protestaktionen insbeson-
dere in Nordrhein-Westfalen stattfanden, war am 4. Mai 2022 vor allem die Region Franken betrof-
fen. In Nürnberg nahmen zahlreiche Beschäftigte an einer Kundgebung teil. Weitere Aktionen fan-
den in Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz und dem Saarland statt.

Berufsfeld SuE aufwerten
„Die VKA hat uns vorgeworfen, mit unseren Protesten das Vertrauen 
der Bürgerinnen und Bürger in die Daseinsvorsorge zu erschüttern. 
Das ist eine schon fast absurde Verdrehung der Tatsachen. Wenn 
etwas die Menschen im Land frustriert, dann ist es das off ensicht-
liche Desinteresse der Politik an den Missständen in unseren Kitas und im Bereich der Sozialen Arbeit“, 
sagte dbb Tarifchef Volker Geyer bei der Kundgebung auf dem Sebalder Platz.
„Die betroff enen Familien erleben doch jeden Tag, wie Personalmangel und Überlastung die Arbeit der 
Kolleginnen und Kollegen gefährdet. Und sie haben ein sehr feines Gespür dafür, wie die VKA die Auf-
wertung des Berufsfeldes blockiert und damit auch die Nachwuchs- und Fachkräftegewinnung verhin-
dert. Mehr noch: Durch die Verweigerung konkreter Entlastung sorgt sie auch noch dafür, dass immer 
mehr Kolleginnen und Kollegen sich andere Jobs suchen – unter anderem, weil sie sonst schlicht nicht 
bis zur Rente durchhalten. Das alles wissen die Bürgerinnen und Bürger sehr genau, deshalb gibt es 
eine große Solidarität mit den Beschäftigten.“ Felix Thar, Erzieher bei der Stadt Nürnberg, ergänzte: 
„Mehr Anspruch auf Ganztagsbetreuung ab 2026 / 2027 – wie soll das ohne ausreichende Fachkräfte 
gehen?“
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Demos in Nürnberg und weiteren Städten

Aktion in Nürnberg am 4. Mai 2022
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Der dbb fordert unter anderem eine bessere Bezahlung durch höhere Eingruppierungen in den ent-
sprechenden Entgelttabellen. Außerdem soll inhaltlich bessere Arbeit ermöglicht werden, beispiels-
weise durch die Ausdehnung von Vor- und Nachbereitungszeiten. 

So geht‘s weiter
Vor der entscheidenden Verhandlungsrunde am 16. und 17. Mai 2022 in Potsdam wird der dbb wei-
tere Aktionen durchführen. Alle Informationen zum Thema SuE sind auf den Sonderseiten des dbb 
unter www.dbb.de/sue zu finden. 

dbb und komba helfen!
Als Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente Vertretung Ihrer In-
teressen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei Problemen am Arbeitsplatz. Ihre ehrenamt-
lichen komba Kolleginnen und Kollegen kennen die Fragen und Probleme in den Kommunen und Betrie-
ben, denn sie arbeiten selber dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz durch Spezialisten, Informationen 
und Seminarangebote sind nur einige weitere Leistungen. komba ist die Kommunalgewerkschaft der 
kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- und Landespolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den Be-
trieben oder zu Ihnen. Aber das ist noch nicht alles: Der dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner macht-
voll den Arbeitgebern von Bund, Ländern und Kommunen gegenüber – und setzt, wenn es sein muss, 
Forderungen auch mit Streiks durch. komba und dbb zusammen bieten also beides: Individuelle, pra-
xisbezogene Hilfe und Unterstützung im beruflichen Alltag genau so wie eine konsequente, kämpfe-
rische Interessenvertretung auf höchster Ebene.

Nähe ist unsere Stärke – und unsere Stärke ist Ihnen nah.
Weitere Informationen: www.komba.de
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E-Mail

 	 Ich möchte komba-Mitglied werden. Bitte senden Sie mir einen 
	 Mitgliedantrag zu.

 	 Ich möchte zunächst komba-Informationsmaterial erhalten.

Zutreffendes bitte ankreuzen:

 	 Beamter / Beamtin	 	 in Ausbildung
 	 Arbeitnehmer/in	 	 im Ruhestand

 	 Allg. Verwaltungs-Dienst	  	 Gesundheits- und Pflegedienst
	 technischer Dienst	  	 Sozial- und Erziehungsdienst
 	 Ver- und Entsorgung	  	 Feuerwehr / Rettungsdienst

 	 andere Berufsgruppe

komba gewerkschaft, Tarifkoordination, Norbertstraße 3, 50670 Köln, Tel: 02 21. 91 28 52 - 0, 
Fax: 02 21. 91 28 52 - 5, E-Mail: bund@komba.de, Internet: www.komba.de

Datum / Unterschrift

Datenschutzhinweis: Wir speichern und verarbeiten die uns mitgeteilten Daten, um den uns  
erteilten Auftrag zu erfüllen. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 (1) b DSGVO. Es erfolgt  
keine Weitergabe an Dritte, sondern lediglich an Auftragsverarbeiter. Wir löschen die Daten, wenn sie 
für die verfolgten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 
ist: komba gewerkschaft e.V., Friedrichstraße 169, 10117 Berlin. Unseren Datenschutzbeauftragten 
erreichen Sie unter derselben Anschrift oder unter der E-Mail: bund@komba.de. Informationen 
über Ihre Rechte als Betroffener sowie weitere Informationen erhalten Sie hier: www.komba.de/
metanavigation-bund/datenschutzerklaerung.html  

Bestellung weiterer Informationen


